
 

 

 

In deine Hände  

                            lege ich voll Vertrauen  

 meinen Geist. 

                                                                         Du hast mich erlöst,  

                                                                           Herr, du treuer Gott.  

                                                                                           Ps 31 

 

 

Gott, der barmherzige Vater, hat unsere liebe Mitschwester 
 

SR.  EUGENIA  Antonia  HUBER 
 

heimgerufen in das ewige Leben. 
 

Sie starb am Montag, den 22. Februar 2021 um 02:50 Uhr 

 auf der Pflegestation Rosalie in Laab im Walde. 

 

Sr. Eugenia wurde am 31. Mai 1927 in Windhaag bei Perg, OÖ, geboren und schon am 

nächsten Tag getauft. Sie war das vierte Mädchen von elf Kindern. Im landwirtschaftlichen 

Betrieb ihrer Eltern erlebte sie in der großen Familie Geborgenheit und tiefe Gläubigkeit. 

Nach Schulabschluss konnte Antonia überall Hand anlegen und half daheim und in den 

Familien ihrer älteren Schwestern.  

Bei einem Spitalsaufenthalt lernte Antonia die Barmherzigen Schwestern kennen. Da sie 

schon immer ihr Leben Gott weihen wollte trat sie am 7. Jänner „im Heiligen Jahr 1950“  in 

unsere Kongregation ein. Am 07. Oktober 1950, dem Rosenkranzfest, erhielt sie den Namen 

Sr. Eugenia. Ihr Gelübdeversprechen legte sie am 9. Oktober 1952 ab.  

Sr. Eugenia wurde in vielen Arbeitsbereichen eingesetzt: im Wagner-Jauregg Krankenhaus 

in Linz und im Kaiserin-Elisabeth Spital in Wien. 1961 begann sie ihre Tätigkeit im 

Kindergarten von Laab im Walde, wo sie sich mit ganzem Herzen den Kindern widmete. 

1973 kam sie als Konventoberin nach Pulkau, NÖ. Nach sechs Jahren wurde diese 

Niederlassung aufgelöst und Sr. Eugenia übersiedelte noch einmal nach Laab im Walde. 

Unermüdlich und fleißig war sie im Haus und im Garten tätig. Überall, wo sie gebraucht 

wurde, stand sie mit großer Selbstverständlichkeit zur Verfügung. Ebenso beispielhaft und 

treu war Sr. Eugenia im Gebet. Für alles war sie dankbar, immer zufrieden und meist 

lächelnd. Ihre Gottverbundenheit war auch spürbar, wenn sie im täglichen Umgang mit 

Mitschwestern und Mitarbeiterinnen froh und überzeugt über Gott sprach. Auch mit ihren 

Verwandten pflegte sie gerne und oft Kontakte. Sr. Eugenia sah es stets als eine große Gnade, 

für Gott und die Mitmenschen arbeiten zu dürfen. 

Die Seelenmessen für Sr. Eugenia werden situationsbedingt in den Konventen gefeiert.   

Das Begräbnis findet am Donnerstag, den 25. Februar 2021 im engeren Kreis auf dem 

Schwesternfriedhof in Laab im Walde statt.  

 
Um ein Gedenken im Gebet bitten 

die Barmherzigen Schwestern vom hl. Vinzenz v. Paul, Wien-Gumpendorf, 
ihre Geschwister und alle Verwandten 


